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Montag, 14. August - Freitag, 25. August, in Adelholzen. Hinaus und herein
mit dem neuen Amerikaner von Pfaffenbüchler. Und Schiela bleibt draußen,
weil Pfaffenbüchler fast jeden Tag nach Reichenhall fährt.

Erste Woche schöne warme Sonne, aber wegen Hühnerauge nur kleine Wege
möglich, zweite Woche sonnenlos Regen und wieder nicht viel hinaus. Öfter
bis nachts 24.00 Uhr gearbeitet, den Brief an Schachleiter, der zusätzlich zur
Liste der Vereine für Fulda. Besuche: Weihbischof O‘Hara von Philadelphia
kommt zur [Nicht lesbar] Buchberger, weil einst im Priesterhaus. Abtprimas
mit Baron Cramer-Klett wegen Schachleiter: Rechtsanwalt Weinberger von
Landshut und Frau. Maria Huber. Gertraud in der Küche. –
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